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Titel

Die Redaktion des Jahres
Die Sprecher der größten Unternehmen haben das „Handelsblatt“ zur neuen Nummer eins gewählt.

 I n den Augen der wichtigsten Pressespre-
cher hat der Relaunch und die Umstellung 
aufs kleinere Tabloidformat dem „Han-

delsblatt“ nicht geschadet. Die PR-Profis 
wählten die Wirtschaftszeitung mit deut-
lichem Abstand vor Vorjahressieger „FAZ“ 
auf den 1. Platz. Allerdings hat der „Wirt-
schaftsjournalist“ in diesem Jahr das Verfah-
ren leicht verändert. In der Vergangenheit 
wurde aus den vier Kriterien (Einfluss, Bran-
chenrelevanz, Fairness und Sachliche Exakt-
heit) für die Endabrechnung eine Durch-
schnittsnote gebildet. In diesem Jahr wurde 
die Entscheidung erstmals in die Hände der 
Sprecher gelegt. Dazu wurde die Zusatzfrage 
gestellt: „Welche Redaktion war für Sie die 
beste Wirtschaftsredaktion des Jahres 2009?“ 
Die Änderung hat den Vorteil, dass die Ge-

Für die Befragung Wirtschaftsredak-
tion des Jahres wurden die Sprecher 
der 300 wichtigsten Unternehmen 
auf Basis der Daten des Kroll-Verlags 
angeschrieben. 101 PR-Verantwort-
liche antworteten. Abgefragt wurden 
die vier Kriterien Branchenrelevanz, 
Aufmerksamkeit, Sachliche Exaktheit 
und Fairness für 50 Medien nach 
dem Schulnotensystem. Erstmals 
wurde daraus keine Gesamtnote 
gebildet. Für die Hauptkategorie 
wurde die Zusatzfrage gestellt: 
Welche Redaktion war für Sie die 
beste Wirtschaftsredaktion des 
Jahres 2009?

DAS VERFAHREN wichtung nicht mehr mathematisch vorge-
nommen wird, sondern die Befragten selbst 
gewichten können.

Verschiebungen. Dies hat zu einigen Ver-
schiebungen in der Liste der besten Wirt-
schaftsredaktionen geführt. So konnten 
sich das „manager magazin“ (von 20 auf 6) 
und die „WirtschaftsWoche“ (von 14 auf 5) 
deutlich verbessern. Auch „brand eins“, das 
zuvor immer aufgrund der fehlenden Bran-
chenrelevanz im Mittelfeld rangierte, konn-
te erstmals in die Top 10 vorstoßen. Eine 
weitere Gewinnerin ist die „Bild“. Bei der 
Pflichtlektüre stieß das Springerblatt (von 
14 auf 10) in die Top 10 vor. Das Onlinean-
gebot ist inzwischen sogar auf Platz 3 zu 
finden. In den verschiedenen Kategorien 

1. Rang: „Handelsblatt“, 
Vorjahr: 2.

Kommentare: „Hoher Informationswert ohne 
übertriebene Schlagzeilenambitionen.“ „Gute 
einordnende Geschichten.“ „Hat an Relevanz 
gewonnen, klar strukturiertes neues Layout.“ 
„Exzellentes Korrespondenten-Netzwerk.“ 
„Weltweit, gut ins thematische Gesamtumfeld 
eingeordnete Berichterstattung.“ „Täglich sehr 
fundierte Infos für Manager, Anleger und 
Interessierte.“ „Gut balancierte Berichterstat-
tung gepaart mit selbst recherchierten Themen. 
Die Mischung macht’s.“

2. Rang: „FAZ“, 
Vorjahr: 1.

Kommentare: „Verlässliche Basis.“ „Höchst 
umfassend.“ „Nachrichten und Kommentare 
sauber getrennt.“ „Treffende Kommentare, die 
nicht nur ,wiederkäuen‘.“ „Kompetente 
Redaktion.“ „Unabhängig und unbeirrbar durch 
äußere Einflüsse in der Berichterstattung.“ 
„Kompetent, umfassend, tiefgründig.“ „Um-
fangreiche und unabhängige Berichterstat-
tung.“ „Kontinuierliche tiefschürfende Bericht-
erstattung über wirtschafts(politische) 
Themen.“

3. Rang: „Börsen-zeitung“, 
Vorjahr: 5.

Kommentare: „Profund und tiefgängig.“ „Ein 
Muss.“ „Sehr genaue Berichterstattung.“  
„Trotz Finanzkrise keine Abstriche an der 
Qualität.“ „Einfach beste Qualität.“ „Unüber-
troffen sachliche und fundierte Berichterstat-
tung, aussagekräftige Berichterstattung zu 
,Themen hinter den Themen‘, starke redaktio-
nelle Kompetenz.“ „Hohe Kompetenz.“ „Bester 
Sachverstand, qualitativ hervorragende 
Berichterstattung, fundiert.“
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belegte das Boulevardblatt im Gegensatz 
zum vergangenen Jahr keine hinteren Plät-
ze mehr. Dort finden sich in allen Katego-
rien zuverlässig die „taz“ und das Unter-
nehmermagazin „Markt und Mittelstand“.

Deutliche Verliererin ist dagegen die 
Nachrichtenagentur dpa, die von Platz 2 auf 
Platz 15 abstürzte. Bei den einzelnen Krite-
rien schneidet die Agentur ähnlich gut ab 
wie im vergangenen Jahr, bei der Frage nach 
der besten Wirtschaftsredaktion jedoch 
liegt dpa sogar knapp hinter dem eigenen 
Schwesterangebot dpa-AFX und deutlich 
hinter Konkurrenzagentur Reuters, die nur 
vier Plätze (von 4 auf 8) verlor. 

Traditionell nutzen die Sprecher die Befra-
gung auch zu einer Bewertung des Wirt-
schaftsjournalismus. Dabei dominiert die 

Einschätzung, dass die journalistische Leis-
tung der Wirtschaftspresse von Jahr zu Jahr 
abnimmt. „Die Qualität der Berichterstattung 
in ,WirtschaftsWoche‘, ,Welt‘, ,Welt am Sonn-
tag‘, ,Financial Times Deutschland‘ und ,Süd-
deutscher Zeitung‘ lässt nach meinem Ein-
druck stetig nach“, formulierte ein Sprecher 
noch vornehm. Ein Kollege geht härter mit 
den Journalisten ins Gericht: „Die Qualität der 
Journalisten in den Redaktionen ist teilweise 
grauenhaft. Fachliche Kenntnis gibt es so gut 
wie gar nicht. Es wird fast ausschließlich (!) 
auf Quote geschrieben. Das heißt: Es werden 
Headlines und Artikel/Ereignisse ,gemacht‘, 
sprich herbeigeschrieben. Dies wider besse-
res Wissen. Und niemand in diesem Land 
traut sich, etwas gegen die Macht der Medien 
zu sagen. Feiglinge!“ WJ

Markus Wiegand ist Chefredakteur des „Wirtschaftsjournalisten“ 
markus.wiegand@wirtschaftsjournalist-online.de  

Pflichtlektüre

RANG	V orjahr    Medium�N ennungen

	 1	 (1)	 FAZ� 76
	 2	 (2)	 Handelsblatt� 72
	 3	 (4)	 Spiegel� 66
	  4	 (7)	 FTD� 53
	 5	 (5)	 Süddeutsche Zeitung� 52
	 6	 (3)	 WirtschaftsWoche� 50
	 7	 (9)	 FAZ am Sonntag� 48
	 8	 (6)	 manager magazin� 47
	 9	 (13)	 ARD� 46
	10	 (14)	 Bild� 41
	 11	 (10)	 Börsen-Zeitung� 39
	 12	 (16)	 ZDF� 39
	 13	 (17)	 dpa� 37
	14	 (8)	 Welt� 36
	 15	    *	 Financial Times� 34
	 16	 (11)	 Welt am Sonntag� 34
	 17	    *	 Reuters� 33
	18	 (12)	 Capital� 27
	 19	    *	 stern� 25
	20	 (18)	 Die Zeit� 23

RANG	V orjahr    Medium�N ennungen

	  1	 (1)	 Spiegel� 47
	 2	 (5)	 Handelsblatt� 27
	 3	   *	 Bild� 20
	 4	 (4)	 FTD� 18
	 5	 (2)	 Reuters� 17
	 6	 (6)	 manager magazin� 16
	 7	 (2)	 dpa� 15
	 8	   *	 WirtschaftsWoche� 12
	 8	   *	 Welt� 12
	 8	   *	 Süddeutsche Zeitung� 12

PFLICHTLEKTÜRE (Online)

Rang Vorjahr Medium Kommentar

4 (8) Spiegel „Erklärt Komplexes am besten.“

5 (14) WirtschaftsWoche „Präzise recherchiert, eigene Zugänge.“

6 (20) manager magazin „Exklusiv und in die Tiefe recherchiert.“

7 (9) Financial Times Deutschland „Lesbarer als das ,Handelsblatt‘.“

8 (4) Reuters „Schnell und am verlässlichsten.“

9 * brand eins „Gegen den Strich gebürstet.“

10 (7) Die Welt „Top News, kompetent.“

11 (6) FAZ am Sonntag „Sehr gute Porträts.“

11 (13) Financial Times „Für Internationales unverzichtbar.“

11 (10) Süddeutsche Zeitung „Stark in der Wirtschaftspolitik.“

14 (12) dpa-AFX „Solide.“

15 (2) dpa „Für die Grundversorgung.“

15 * Euro am Sonntag „Gute Hintergründe für Geldanlage.“

17 * Focus Money -

17 (11) Dow Jones News -

19 (24) Bild „Agendasetting.“

19 (15) Welt am Sonntag „Gute Geschichten am Wochenende.“

19 (27) Capital „Besser, aber nicht unverzichtbar.“

22 * Euro „Gute Interviews.“

23 * Deutschlandfunk „Die Nummer eins im Hörfunk.“

24 * impulse -

Frage: Welche Redaktion war für Sie die beste Wirtschaftsredaktion des Jahres 2009? Sie haben drei Stimmen!
*im Vorjahr nicht unter den besten 30		

Wirtschaftszeitung:
Handelsblatt

Überregionale Zeitung:
FAZ

Magazine: 
Spiegel

Wochenzeitung:
FAZ am Sonntag

Agentur:
Reuters

TV/Hörfunk:
Deutschlandfunk

Sieger nach Kategorien
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Branchenrelevanz

Titel

Rang	 Medium		N  ote		V orjahr
 	 Handelsblatt		  1,31		  2
 	 FAZ		  1,36		  1
 	 Reuters		  1,51		  3
 	 dpa		  1,56		  4
 	 Financial Times Deutschland	 1,63		  5
 	 Süddeutsche Zeitung		 1,82		  7
 	 ARD		  1,86		  9
 	 ZDF		  1,92		  12
 	 Die Welt		  1,96		  6
 	 Börsen-Zeitung		  1,99		  15
 	 Der Spiegel		  2,07		  10
 	 Dow Jones News		  2,08		  11
 	 dpa-AFX		  2,10		  14
 	 FAZ am Sonntag		  2,11		  12
 	 Financial Times		  2,19		  *
 

... und die letzten fünf
 	 Euro am Sonntag		  3,90
 	 Euro		  3,91
 	 Sächsische Zeitung		  4,14
 	 taz		  4,17
 	 Markt und Mittelstand	 4,41

Fairness

Rang	 Medium		N  ote		V orjahr
 	 Börsen-Zeitung		  1,43		  1
 	 FAZ		  1,43		  2
 	 dpa		  1,54		  3
 	 Handelsblatt		  1,71		  10
 	 dpa-AFX		  1,71		  4
 	 Reuters		  1,77		  6
 	 Dow Jones News		  1,78		  8
 	 Financial Times		  1,80		  14
 	 Die Welt		  1,81		  7
 	 FAZ am Sonntag		  1,85		  5
 	 Die Zeit		  1,85		  9
 	 AP		  1,87		  12
 	 Süddeutsche Zeitung		 1,93		  *
 	 Deutschlandfunk		  1,98		  *
 	 VDI Nachrichten		  1,98		  13
 

... und die letzten fünf
 	 Capital		  2,66	
 	 Markt und Mittelstand	 2,66	
 	 Euro am Sonntag		  2,68	
 	 Focus Money		  2,78	
 	 taz		  3,03	

Einfluss

Rang	 Medium		N  ote		V orjahr
 	 FAZ		  1,22		  1
 	 Handelsblatt		  1,28		  2
 	 Der Spiegel		  1,39		  4
 	 dpa		  1,40		  3
 	 Reuters		  1,40		  6
 	 ARD		  1,42		  7
 	 ZDF		  1,50		  10
 	 Financial Times Deutschland	 1,58		  5
 	 Süddeutsche Zeitung		 1,65		  9
 	 Bild		  1,67		  13
 	 manager magazin		  1,78		  15
 	 FAZ am Sonntag		  1,87		  11
 	 Die Welt		  1,88		  8
  	 Dow Jones News		  1,94		  *
 	 WirtschaftsWoche		  1,99		   12
 

... und die letzten fünf
 	 impulse		  3,90
 	 taz		  3,94
 	 Börse Online		  4,00
 	 brand eins		  4,27
 	 Markt und Mittelstand	 4,56

Sachliche Exaktheit

Rang	 Medium		N  ote		V orjahr
 	 Börsen-Zeitung		  1,42		  1
 	 FAZ		  1,43		  2
 	 FAZ am Sonntag		  1,65		  4
 	 Handelsblatt		  1,70		  7
 	 Financial Times		  1,73		  8
 	 Reuters		  1,75		  3
 	 Dow Jones News		  1,82		  11
 	 Die Zeit		  1,82		  5
 	 dpa		  1,84		  6
 	 Der Spiegel		  1,94		  9
 	 Die Welt		  1,94		  12
 	 dpa-AFX		  1,95		  13
 	 ARD		  2,02		  *
 	 Welt am Sonntag		  2,03		  14
 	 Deutschlandfunk		  2,05		  *
 

... und die letzten fünf
 	 taz		  2,94
 	 Euro		  2,96
 	 Markt und Mittelstand	 3,02
 	 N24		  3,04
 	 Focus Money		  3,19

Die Redaktion des Jahres

Für unsere Branche sind folgende Wirtschaftsmedien/
Wirtschaftsressorts besonders relevant. (Note 1 = sehr wichtig; 
Note 6 = völlig uninteressant).

Absprachen (Sperrvermerke, Off-Record-Informationen) werden 
eingehalten, das Interesse der Journalisten dient immer nur der Sache. 
(Note 1 = sehr fair; Note 6 = völlig unfair).

Am meisten Aufmerksamkeit/Konsequenzen (positiv wie negativ) rufen 
Veröffentlichungen über unser Unternehmen und unsere Branche in 
folgenden Medien hervor. (1 = hohe Aufmerksamkeit; 6 = eine 
Veröffentlichung hier ist uns so gut wie egal).

Die Journalisten dieses Mediums/dieser Wirtschaftsredaktion verstehen 
ihr Handwerk und arbeiten sorgfältig. (1 = sehr sorgfältig; 6 = schlampig, 
fehlerhaft).
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